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Polizeiliche Angelegenheiten. Aufenthalts, am 11. März 1869 zu Sabiellen, Kreis 


6155 Der Erſatz⸗Reſerviſt Müller Otto Albert Guth, Ortelsburg geboren, welche ſich verborgen hält, iſt die 
am 1. März 1869 zu Roſenberg in Weſtpreußen ge⸗ Unterſuchungshaft auf Beſchluß des Königlichen Amts⸗ 
boren, entzieht ſich durch Unterlaſſen der vorgeſchriebenen | gerichts zu Willenberg vom 30. Juli 1898 wegen Dieb⸗ 
Meldungen der militäriſchen Controle. ſtahls im Rückfalle verhängt. 

Alle Militär⸗ und Zivilbehörden, ſowie die Herren Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften in das 
Gendarmen werden ergebenſt erſucht, nach p. Guth au nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und hierher 
recherchiren und ihn im Ermittelungsfalle zur ſofortigen zu den Akten 1 J 206/98 Nachricht zu geben. 
Anmeldung beim nächſten Bezirksfeldwebel anzuhalten. Beſchreibung: Alter 29 Jahre, Größe 1,58 m, 


Inſterburg, den 24. November 1898. Statur mittelmäßt 0 F 

on h g, Haare dunkelblond, Stirn frei, 
Königliches Bezirks⸗Kommando. aud mis] Augenbrauen blond, Augen grau, Zähne fehlerhaft, 

6136 Der Musketier der Reſerve Franz Ludwig Geſicht rund, Geſichtsfarbe gefund, Sprache 

Philipp von Profeſſion Faktor, geboren am polniſch. f 

2. Dezember 1871 zu Königsberg Kreis Königsberg, 


gedient vom 8. October 1892 bis 14. September 3 See 
der mitttätichen enen nen de 4c enebe ich 6180 Gegen den Tifätergefeilen Johann Stobde, 


Die Polizei⸗Behörden und Herren Gendarme | geboren am 6. Auguſt 1879 zu Milenz Kreis Marien 
werden 00 119 ven p. Popp Ermittelungen | burg, welcher flüchtig iſt, fol eine durch Urtheil des 
anzuſtellen, ihn im Betretungsfalle zur Anmeldung Königlichen nere zu Zoppot vom 3. Mai 
bei dem nächſten Bezirksfeldwebel anzuhalten und 1898 erkannte efängmßftrafe von einer Woche voll⸗ 
eine Nachricht unter Angabe des Buchungszeichens ſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
1892 II 151 hierher gelangen zu laſſen. haften, in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern 

Königsberg i. P. den 21. Dezember 1898 und hiervon zu den hieſigen Akten 3 D 60,98 Mit⸗ 

Königliches Bezirks⸗Kommando. theilung zu machen. 
6157 Meine Bekanntmachung vom 11. September Zoppot, = 17. Dezember 1898. 
1897 betreffend den am 29. Auguſt 1897 gegen den önigliches Amtsgericht. 
Schlächtermeiſter Emil Neumann verübten Raubmord⸗ 6161 Gegen den Schaubudenarbeiter Ernſt Arndt, 
verſuch iſt erledigt. geboren am 17. September 1880 zu Königsberg, 

Als Thäter iſt der Bäcker Auguſt Wolbitt aus welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
Carow ermittelt und durch Urtheil des Königlichen wegen Diebſtahls verhängt. 

Schwurgerichts hier am 6/7. Oktober 1898 zu einen Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in 
Zuchthausſtrafe von 15 Jahren und Nebenſtrafen | Dad nächſte l abzuliefern. Akten⸗ 


verurtheilt. zeichen 3) 1117/9 
Stettin, den 15. Dezember 1898. Königsberg, den 17. Dezember 1898. 
Der Erſte Staatsanwalt. Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6158 Der Arbeiter Carl Schulz, geboren am 6162 Gegen den Bäckergeſellen Joſeph Baranowski, 
9. September 1840 zu Danzig, im Oktober cr. in geb. am 19. März 1875 zu Wongrowitz, jetzt un⸗ 
Prangenan, Kreis Marienburg, bei Beſitzer Wilms bekannten Aufenthalts, welcher flüchtig iſt, bezw. ſich 
aufhaltſam geweſen, wird in einer Strafſache als verborgen hält, fol eine durch Urtheil des König⸗ 
Zeuge geſucht. lichen Schöffengerichts zu Marienburg vom 30. Juni 
Ich erſuche einen jeden, der über den Aufenthalt 1898 erkannte Geldſtrafe von 12 Mk. event 4 Tage 
des Schulz Auskunft ertheilen kann, dieſes zu meinen Gefängniß vollſtreckt werden. Es wird erſucht, die 
Acten 5 V U 32,98 anzuzeigen. Geldſtrafe beizutreiben, im Unvermögensfall die 
Elbing, den 21. Dezember 1898. ſubſtituirte Gefängnißſtrafe im nächſten Gerichts⸗ 
Der Erſte Staatsanwalt. Gefängniß zu vollſtrecken, auch Nachricht zu den 
Akten 4 B 29/98 hierher zu geben. 
Marienburg, den 21. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefe 5 
6159 Gegen die Losmannsfrau Wilhelmine Sydlick 
geb. Spriewald aus Lipowitz, jetzt unbekannten 
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6163 Gegen den Schuhmachergeſellen Auguſt 
Wiekinski, geboren den 5. Dezember 1857 zu 
Biſchofswerder, zuletzt aufhaltſam in Roſenberg. 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls vom Amtsgericht 
in Roſenberg verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und zu 
den Akten 3 J 986,98 hierher Nachricht zu geben. 

Elbing, den 20. Dezember 1898. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
6164 Gegen den am 6. Februar 1865 zu Linden⸗ 
dorf bei Wehlau geborenen Muſiker Hermann 
Neumann, zuletzt in Pollnow, beſchäftigt geweſen, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Betrugs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz Gefängniß abzuliefern, auch zu den 
Akten J 1455/97 ſchleunigſt Nachricht zu geben. 

Bartenſtein, den 16. Dezember 1898. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

6165 Gegen den Steinſetzer Johann Ziegler, früher 
in Stolp, geboren den 31. Inli 1871 in Kuligkehmen, 
Kreis Gumbinnen, evangeliſch, welcher flüchtig iſt, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung 
verhängt. Es wird erſucht denſelben zu verhaften 
und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern. 
J 1471/98. 

Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe 1,66 m, 
Statur klein, unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn 
frei, kleinen dunklen Schnurrbart, Augenbrauen 
dunkelblond, Augen blau, Zähne vollſtändig, Kinn 
etwas ſpitz, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe 
geſund, Sprache deutſch. 

Kleidung: dunkelblauer Jacketanzug, ſchwarzer 
weicher Filzhut. 

Stolp i. Pom., den 20. Dezember 1898. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6166 Gegen die unverehelichte Catharina Zielinski 
aus Strelnow, Kreis Inowrazlaw, geboren daſelbſt 
am 1. September 1869, zuletzt in Pr. Stargard auf⸗ 
haltſam, welche flüchtig iſt, oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls und Be⸗ 
truges verhängt. 1 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften in das 
nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern und zu den 
Strafacten wider Zielinski II J 787/98 hierher 
Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 29 Jahre, Statur unter⸗ 
ſetzt, Haare ſchwarz, Augen braun. 

Beſondere Kennzeichen: Kleine Narbe an der 
Unterlippe. Die Zielinski hat die Papiere der 
18jährigen Franziska Klatt in Beſitz und führt daher 
vielleicht deren Namen. 

Danzig, den 20. Dezember 1898. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


6167 Gegen den Arbeiter Auguſt Mathia aus 


hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Pr. Stargard vom 22. Januar 1898 er⸗ 
kannte Gefängnißſtrafe von ſechs Tagen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. Die 
prinzipaliter erkannte Geldſtrafe beträgt: 30 Mark. 
5 D 415,97. 
Pr. Stargard, den 16. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6168 Gegen den Arbeiter Franz Mathia aus 
Iwitzno, Kreis Pr. Stargard, welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Pr. Stargard vom 22. Januar 1898 er⸗ 
kannte Gefängnißſtrafe von vier Tagen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. Die 
prinzipaliter erkannte Geldſtrafe beträgt 20 Mark. 
5. D 415,97. 
Pr. Stargard, den 16. Dezember 1898. 

KNönigliches Amtsgericht. 
6169 Gegen den Matroſen Eugen Werner, geb. 
am 6. Juli 1876 in Schmelz, Kreis Memel, jetzt un⸗ 
bekannten Aufenthalts, welcher flüchtig iſt bezw. ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Marienburg vom 10. März 1898 
erkannte Geldſtrafe von 24 Mark enent. 8 Tage 
Gefängniß vollſtreckt werden. Es wird erſucht, die 
Geldſtrafe beizutreiben, im Unvermögensfalle die 
ſubſtituirte Gefängnißſtrafe im nächſten Gerichts⸗ 
gefängniß zu vollſtrecken und Nachricht zu den Acten 
4 D 38/8 hierher zu geben. 
Marienburg, den 23. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


6170 Das Strafvollſtreckungserſuchen vom 5. März 
1897 gegen 
1. den Knecht Auguſt Rybandt, 
2. den Handlungsgehülfen Anton Jacob Ellwardt, 
3. den Seefahrer Hermann Ludwig Peckruhn, 
4. den Seeman Auguſt Lubuer, 
5 den Beſitzerſohn Bernhard Anaſtaſius Ellwardt, 
6. den Arbeiter Carl Friedrich Heinrich Papenfuß, 
7. den Arbeiter Joſeph Leo Darga, 
8. den Seemann Anton Jankowsky, 
(Anzeiger 1897 Nr. 11 Ziffer 1023) wird erneuert. 
Zoppot, den 17. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6171 Der hinter den Wehrpflichtigen Max Auguſt 
Theodor Quandt unter dem 3. Dezeinber 1894 er- 


laſſene, in Nr. 50 S. 767 dieſes Blattes aufgenommene 


Steckbrief wird erneuert. 
Danzig, den 17. Dezember 1898. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
6172 Der hinter die Wehrpflichtigen Reinhold 
Hermann Carl Witte und Julius Reinhold Miſch 


Iwitzno, Kreis Pr. Stargard, welcher ſich verborgen unter dem 16. Juni 1887 erlaſſene, in Nr. 26 pro 
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1887 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief wird 
erneuert. ; 
Danzig, den 19. Dezember 1898. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


6173 Der hinter die Arbeiterfrau Veronika 
Wisniewski geb. Szachowski aus Radosk, unter dem 
30. Mai 1898 erlaſſene, in Nr. 24 dieſes Blattes 
aufgenommene Steckbrief wind erneuert. 
Strasburg Weſtpr., den 22. Dezember 1898. 
Der Staatsanwalt. 


6174 Der gegen den Gymnaſtiker Franz Bluhm 
aus Elbing, wegen ſchweren Diebſtahls unter dem 
24. Oktober 1898 erlaſſene Steckbrief wird hierdurch 
erneuert. 

Bluhm ſoll unter dem Namen Charles Blondin 
bei der Akrobatentruppe der Wittwe Dörge auftreten; 
die Truppe ſpielte im Oktober 1898 im Regierungs⸗ 
bezirk Morienwerder, insbeſondere in Zempelburg 
und Vandsburg. 

Stettin, den 21. Dezember 1898. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
6175 Der gegen die Arbeiterin Louiſe Willamowski 
unterm 13. Mai 1897 erlaſſene und zuletzt unterm 
23. Januar cr. erneuerte Steckbrief wird hierdurch 
nochmals erneuert. 

Neidenburg, deu 20. Dezember 1898. 

Der Amtsanwalt. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


6176 Der hinter 
1. das Dienſtmädchen Marie Schewe aus Bruſt, 
2. den ruſſiſchen Unterthan Joſeph Szcezepanski, 
früher in Bruſt aufhaltſam, 
unter dem 10. Oktober 1898 erlaſſene, in Nr. 43 
dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Dirſchau, den 20. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6177 Der hinter dem Arbeiter Stanislaus Schweda, 
geboren am 5. Mai 1867 zu Wigonien Kr. Berent, 
unterm 24. November 1898 erlaſſene und in Nr. 49 
Ifde. Nr. 5693 dieſes Blattes aufgenommene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Elbing, den 21. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6178 Der unter dem 16. Dezember 1898 hinter 
die unverehelichte Martha Mundroch erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Bromberg, den 19. Dezember 1898. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


6179 Der hinter dem angeblichen Deſtillateur Paul 
Müller, auch Löller, Laguhn, Labuhn und Lappöhn 
genannt, im unzeiger pro 1898 St. 36, Nr. 3952 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Königsberg, den 21. Dezember 1898. 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 
6180 Der am 24. Oktober d. Is. hinter den Stell⸗ 
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machergeſellen Albert Bieletzki aus Kleinmalſau er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Wuſterhauſen a. D., den 21. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6181 Der hinter die Arbeitertochter Franziska 
Kujach aus Kaliſch unter dem 20. Mai 1898 er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 21. Dezember 1898. 
Der Erſte Staatsanwalt. . 
6182 Der hinter dem Bäckergeſellen Alexander 
Wallus aus Danzig unter dem 17. Mai 1898 er⸗ 
laſſene in Nr. 23 dieſes Blattes aufgenommene Steck⸗ 
brief iſt erledigt 
Pr. Stargard, den 23. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6183 Der hinter den Schüler Conrad Riegel aus 
Strasburg unter dem 15. Dezember 1898 erlafjeue 
Steckbrief iſt erledigt. 
Strasburg Weſtpr., den 21. Dezember 1898. 
Der Staatsanwalt. 
6184 Der unterm 21. Januar 1898 hinter den 
Arbeiter Wilhelm Gerunde, zuletzt in Pusdrowo, 
Kreis Carthaus und Langeböſe erlaſſene, in Nr. 6 
unter Nr. 517 dieſes Anzeigers pro 1898 abgedruckte 
Steckbrief iſt erledigt. 
Lauenburg in Pom., den 19. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6185 Der hinter dem Schuhmachergeſellen 
Herrmann Dzillack, geboren am 5. October 1875 zu 
Potkehmen, unterm 23. Juli 1896 erlaſſene und in 
Nr. 31, lfde Nr 3679, dieſes Blattes aufgenommene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 22. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 


Zwangsverſteigerungen. 


6186 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen 
die im Grundbuche von Espenkrug Band 62 I Blatt 
5 und 8 auf den Namen: 
1. des Fräuleins Johanna Wilhelmine Becker in 
Espenkrug, 
der Frau Förſter Julie Münchow geb. Becker 
in Grenzlau, 
der Frau Förſter Ida Jahnke geb. Becker in 
Glinoſee, 
des Gaſtwirths Eduard Becker in Espenkrug 
des Schmieds Gottlieb Becker in Espenkrug. 
„des Poſtaſſiſtenten Paul Becker in Berlin, 
der minderjährigen Wilhelmine Johanna Fietzner 
in Hainchen, 
eingetragene im Gemeindebezirk Espenkrug belegene 
Grundſtücke am 27. Februar 1899, Vormittags 
10 Uhr, vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichts- 
ſtelle, Zimmer Nr. 13 verſteigert werden. * 
Das Grundſtück Espenkrug Blatt 5 iſt mit 
335/100 Thlr. Reinertrag, und einer Fläche von 26,78,60 
Hektar zur Grundſteuer mit 558 Mk. Nutzungs⸗ 
werth zur Gebäudeſteuer, 
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das Grundſtück Espenkrug Blatt 8 mit 
1259/10 Thlr. Reinertrag und einer Fläche von 3,58,10 
Hektor zur Grundſteuer, mit 105 Mark Nutzungs⸗ 
werth zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchriften der Grundbuch- 
blätter — etwaige Abſchätzungen und andere die 
Grundſtücke betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 
Zimmer Nr. 1 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteige⸗ 
rungsvermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige 
Forderungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger 
widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten 
Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Vertheilung 
des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche 
im Range zurücktreten. c 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund⸗ 
ſtücke beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch 
an die Stelle der Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 28 Februar 1899, Vormittags 11 Uhr, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Zoppot, den 19. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6187 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Neufietz Band II Blatt 35 auf 
den Namen der Rentengutsbeſitzer Simon und 
Julianna geb. Grucza-Droſſel'ſchen Eheleute zu 
Neufietz eingetragene in Neufietz belegene Grundſtück 
am 20. Februar 1899, Vormittags 10 Uhr, vor 
dem Umerzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle ver⸗ 
ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 73.96 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 35,20,78 Hektar zur Grund⸗ 
ſteuer, mit 120 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 
ſchrift des Grundbuchblatts, betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen konnen in der 
Gerichtsſchreiberei, eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige 

orderungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
ebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger 
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widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten 
Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Vertheilung 
des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche 
im Range zurücktreten. 

Dieſeuigen, welche das Eigentyum des Grund— 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch 
an die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 21. Februar 1899, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Schöneck, den 20. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6188 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
unter Nr. 294 des Schiffsregiſters des Königl. Amts⸗ 
gerichts Danzig auf den Namen des Schiffers Friedrich 
Hermann Harder zu Krakau bei Danzig eingetragene, 
in Krakau am Ufer beim Gaſtwirth Kreſin befindliche 
Segelſchiff Ernſt am 17. Februar 1899, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten Gericht an 
Gerichtsſtelle, Pfefferſtadt, Hofgebäude, verſteigert 
werden. 

Das Schiff hat einen Brutto-Naumgehalt von 
202,3 ebm. 7 1,43 Reg. Tons und einen Netto-Raum⸗ 
gehalt von 189,9 cbm. 367,04 Reg. Tons. Der für 
das Schiff ausgeſtellte Meßbrief Nr. 4, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere daſſelbe betreffende Nach⸗ 
weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 7 des unterzeichneten Gerichts 
eingeſehen werden. 

Alle Schiffsgläubiger und ſonſtigen Real⸗ 
berechtigten werden aufgefordert, ihre Rechte bei der 
Verſteigerung wahrzunehmen und insbeſondere ihre An- 
ſprüche ſpäteſtens bei der Verhandlung über die 
Vertheilung des zu erzielenden Kaufpreiſes anzumelden, 
widrigenfalls dieſelben bei dieſer Vertheilung un⸗ 
berückſichrigt bleiben werden, ſoweit fie nicht aus dem 
Schiffsbriefe erſichtlich ſind. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Schiffes 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die 
Stelle des Schiffes tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlages 
wird am 17. Februar 1899, um 12 Uhr, an Gerichts⸗ 
ſtelle, Pfefferſtadt, Hofgebäude, verkündet werden, 

Danzig, den 21. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht 10. 


Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 


6189 Auf Antrag des Herrn Präſidenten des Köuig⸗ 
lichen Oberlandesgerichts zu Marienwerder, werden die⸗ 
jenigen unbekannten Gläubiger des verſtorbenen Gerichts⸗ 
vollziehers Radtke von hier, denen Anſprüche aus ſolchen 


Rechtsgeſchäften zuſtehen, für welche die von dem Ge⸗ 
matte beſtellte Amtskaution haftet, aufgefordert, dieſe 
Auſprüche bei dem unterzeichneten Gerichte, und zwar 
ſpäteſtzns in dem Aufgebotstermine am 14. Februar 
1899, Vormittags 11 Uhr, Zimmer Nr. 15, anzu⸗ 
melden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen auf die 
Kaution werden ausgeſchloſſen werden und die Rückgabe 
der Kaution an die Empfangsberechtigten erfolgen wird. 
Marienburg, den 26. November 1898. 
Königliches Amtsgericht. 

6190 Die Arbeiterfrau Roſalie Kowalski geb. 
Ganowski in Lindenwald bei Marienburg Weſtpr., 
vertreten durch Rechtsanwalt Aron in Elbing, klagt 
gegen ihren Ehemann, den Arbeiter Johann Kowalski, 
früher in Lindenwald, jetzt unbekannten Aufenthalts, 
unter der Behauptung, daß der Beklagte ſie kurz nach 
dem 11. November 1892 böswillig verlaſſen hat, mit 
dem Antrage auf Trennung der Ehe und Erklärung 
des Beklagten für den allein ſchuldigen Theil. 

Die Klägerin ladet den Beklagten zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die zweite 
Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu Elbing 
anf den 3. Februar 1839, Vormittags 9 Uhr, 
mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 2. November 1898. 


in tz, 

Gerichtsſchreiber ze Landgerichts. 

6191 Auf den Antrag 
A. a. des Beſitzers Theodor Molkentin zu Foßhütte 
als eingetragenen Eigenthümers des Grund⸗ 
ſtücks Foßhütte Blatt 13, 

des Beſitzers Julius Neubauer zu Foßhütte 
als eingetragenen Eigenthümers des Grund⸗ 
ſtücks Foßhütte Blatt 16, 

„des früheren Eigenthümers des letztgenannten 
Grundſtücks Carl Katzke aus Foßhütte, 
des Hofbeſitzers Ferdinand Pirch zu Foß⸗ 
hütte als eingetragenen Eigenthümers von 
Foßhütte Blatt 9, 

„des Hausbeſitzers Johann Koſtka zu Berent 
als eingetragenen Eigenthümers von Berent 
Blatt 39, 

ſämmtlich vertreten durch den Juſtizrath Neubaur 

zu Berent, ſollen nachſtehende Hypothekenpoſten auf⸗ 

geboten werden: 

zu A. a. bis c. die im Grundbuche von Foßhütte 

Blatt 13 in Abtheilung III Nr. 5 und in dem 
von Foßhütte Blatt 16 Abtheilung II Nr. 1a 
für die unverehelichte Altſitzer Henriette Steege 
geb. Mielke zu Neu-Barkoſchin aus der Urkunde 
vom 23. Auguſt 1897 eingetragene zu 6 v. H. 
jährlich verzinsliche Hypothek von 100 Thalern; 
zu B. die im Grundbuche von Foßhütte Blatt 9 in 
Abtheilung III Nr. 2 für die Beſitzer Peter 
und Conſtantia geb. Baumgart⸗Stahlke ſchen 
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Eheleuten zufolge Verfügung vom 4. Dezember 

1850 eingetragenen Kaufgelderreſt Hypothek; 
zu C. die im Grundbuche von Berent Blatt 39 für 

Stanislaus Rochus Koſtka eingetragenen 

Hypotheken und zwar: 

J. in Abtheilung III Nr. 7 zu 2—37 Thaler 

10 Sgr 1 Pfg. Vatererbtheil 

2. in Abtheilung III Nr. 7 zu 3—78 Thaler 

4 Sgr. 11½ Pfg. Kaufgelderreſt. 
Die der Perſon oder dem Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannten Inhaber jener Hypothekenpoſten, ſowie deren 
Rechtsnachfolger werden aufgefordert, ihre Anſprüche 
ſpäteſtens in dem auf den 11. April 1899, 
Mittags 12 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte⸗ 
im Terminszimmer Nr. 2 anberaumten Termine an⸗ 
zumelden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen auf 
die Poſten würden ausgeſchloſſen und die Poſten ſelbſt 
würden gelöſcht werden. 

Berent, den 17. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6192 Der Eigenthümer Joſef Kurr in Alt⸗Obluſch 
hat das Aufgebot der angeblich getilgten, auf dem 
Grundbuchblatte des ihm gehörigen Grundſtücks 
Obluſch Blatt 17 Abtheilung III Nr. 1 für die früher 
in -Obluſch wohnhaft geweſenen und von hier nach 
Amerika ausgewanderten Schneider Joſef und Catha⸗ 
rina geb. Parchem⸗Lipki'ſchen Eheleute auf Grund 
des Kaufvertrages vom 10. Februar 1866 eingetragenen, 
zu 5 Prozent verzinslichen Kaufgelderforderung von 
200 Thlr. behufs deren Löſchung beantragt. 

Die Hypothekengläubiger bezw. deren Rechts⸗ 
nachfolger werden aufgefordert, ſpäteſtens in dem auf 
den 19. April 1899, Vormittags 10 Uhr, vor 
dem unterzeichneten Gerichte anberaumten Aufgebots⸗ 
termine ihre Anſprüche und Rechte auf die Poſt an⸗ 
zumelden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen auf 
die aufgebotene Poſt werden ausgeſchloſſen und die 
Poſt im Grundbuche wird gelöſcht werden. 

Neuſtadt Weſtpr, den 17. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6193 Bei dem unterzeichneten Gericht iſt von der 
Wittwe Emilie Jaworski, geb. Albrecht, zu Danzig 
die Feſtſtellung der Erben nach ihrem am 29. Auguſt 
1898 hier verſtorbenen Ehemanne, dem Kaſſenboten, 
früheren Kaufmann Stefan Jaworski beantragt worden 
und zwar unter der Behauptung, daß ſie die alleinige 
Erbin ſei. 

Es werden nunmehr alle diejenigen, welche 
nähere oder gleich nahe Erbanſprüche an den Nachlaß 
des Stefan Jaworski zu haben vermeinen, aufge⸗ 
fordert, ihre Anſprüche bis zum 7. April 1899, 
Vormittags 10½% Uhr, bei dem hiefigen Amtsgericht 
anzumelden, widrigenfalls nach Ablauf der geſtellten 
satt die Ausſtellung der Erbbeſcheinigung erfolgen 
wird. 

Danzig, den 18. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht 2. 
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6194 Die Wehrpflichtigen: 


1. 
2. Johann Frenell, geboren am 28 Juli 1872 
3 
4 


22. 


23. 


. Johann Anton Woycichowski, 


. Karl Martin Müller, 


Guſtav Adolf Woelke, geboren am 25. Januar 
1869 zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


in Irrgang, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Putzki, geboren am 20. Mai 1873 in 
Altmünſterberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 
24. Januar 1873 in Bärwalde, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 


. Johann Liedtke, geboren am 8. Oktober 1873 


in Barendt, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 19. No⸗ 
vember 1873 in Bieſterfelde, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Friedrich Auguſt Klemaczewski, geboren am 


13. Auguſt 1873 in Blumſtein, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 


. Karl Kiehl, geboren am 10. November 1873 


in Campenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Ferdinand Kuhl, geboren am 3. März 1873 


in Damerau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Peter Omland, geboren am 5. April 1873 in 


Eichwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Paul Karl Sprunk, geboren am 2. Mai 1873 


in Fiſchau, zuletzt aufhaltſam in Gr. Mausdorf, 
Friedrich Auguſt Mühlich, geboren am 7. Mai 
1873 in Halbſtadt, zuletzt aufhaltſam in 
Tragheim, 


Hermann Auguſt Krauſe, geboren am 6. Januar 


1373 in Hohenwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Albert Ludwig Klaus, geboren am 4. März 


1873 in Schloß Kalthof, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


. Adolf Hermann Radtke, geboren am 26. No⸗ 


vember 1873 in Kaminke, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Peter Rudolf Klein, geboren am 18. März 


1873 in Kalteherberge, 


zuletzt 
daſelbſt, 


aufhaltſam 


Johann Braun, geboren am 13. Februar 1873 


in Königsdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Friedrich Wilhelm Guſtav Schulz, geboren am 


20. September 1873 in Königsdorf, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Meyer, geboren am 1. Januar 1873 in 
Kunzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Anton Kirſch, geboren am 20. Juni 1873 in 


Ladekopp, zuletzt aufhaltſam in Tiege, 


Johann Heinrich Graubicz, geboren am 11. Sep⸗ 


tember 1873 in Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Peter Auguſt Powonski, geboren am 10. Auguſt 
1873 in Gr. Lichtenau, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 
Johann Michael Boog, geboren am 17. Januar 
1873 in Kl. Lichtenau, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 


24. 


36. 


41. 


42. 


43. 


44. 


45. 


5. Johann Friedrich Mathies, 


Johann Friederitzki, 


. Ernft Rudolf Kling, 


Friedrich Wilhelm Rudolf Lettau, geboren am 
7. April 1873 in Marcushof, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Thiensdorf, N 
geboren 
in Marcushof, 


am 
14. Dezember 1873 zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 

geboren am 21. Juni 


1873 in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Jakob Hammerſchmidt, geboren am 15. Sep⸗ 


tember 1873 in Marienau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Julius Maſanowski, geboren am 8. Juli 1873 


in Marienau, zuletzt aufhaltſau daſelbſt, 
Johann Jakob Schuhmacher, geboren am 
4. Januar 1873 in Marienau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 5 

Johann Janowski, geboren am 25. Januar 
1873 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 29. Juni 
1873 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Albert Johann Kowalski, geboren am 17. Fe⸗ 


bruar 1873 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Franz Adolf Karaus, geboren am 29. Sep⸗ 


tember 1873 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


. Paul Lawfitzki, geboren am 17. Januar 1873 


in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Anton Schimanski, geboren am 19. Fe⸗ 
bruar 1873 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Otto Friedrich Schwiderski, geboren am 
22. Dezember 1873 in Marienburg, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Johann Wolf, geboren am 20. März 


1873 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Franz Witzki, geboren am 11. Oktober 


1873 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Peter Wilms, geboren am 17. April 1873 in 


Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Jakob David Redmann, geboren am 
25. März 1873 in Mierau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Johann Adalbert Neumann, geboren am 
26. Dezember 1873 in Neukirch, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Friedrich Wilhelm Behrendt, geboren am 
24. März 1873 in Neumünſterberg, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Anton Friſch, geboren am 30. März 
1873 in Neunhuben, zuletzt aufhaltſam in 
Schönſee, 

Thomas Auguſt Harder, geboren am 21. De⸗ 
zember 1873 in Neuteich, zuletzt aufhaltſam in 
Trampenau, 

Martin Parzkowski, geboren am 10. November 
1873 in Neuteich, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Wilhelm Jabſen, geboren am 4. 


Johann 


Johann 
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Johann Dollinski, geboren am 22. März 1873 


in Palſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Albert Auguſt Scheſſinski, geboren am 21. Juli 


1873 in Parwark, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Jakob Lipowski, geboren am 24. Januar 
1873 in Pruppendorf, zuletzt aufhaltſam in 
Notzendorf, 

Hermann Eduard Auguſt Glied, geboren am 
10. Auguſt 1873 in Schönhorſt, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Ladekopp, 

Friedrich Lubjinski, geboren am 9. Mai 1873 
in Schönhorſt, zuletzt aufhaltſam in Neuteich, 


Jakobus Richard Sieber, geboren am 25. De⸗ 


zember 1873 in Schönwieſe, zuletzt aufhaltſam 
in Bröske, 


. Anguft Rudolf Scheffler, geboren am 3. Auguſt 


1873 in Sorgenort, aufhaltfam in 


Markushof, 


zuletzt 


Johann Jakob Langowski, geboren am 31. März 


1873 in Stadtfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Karl Kapol, geboren am 21. September 1873 
in Stalle, zuletzt aufhaltſam in Pr. Königsdorf, 
Johann Jakob Bärwald, geboren am 1. Ok⸗ 


tober 1873 in Tannſee, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 
Friedrich Wilhelm Erdmann, geboren am 


3. Mai 1873 in Tannſee, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Johann Makowski, geboren am 14. März 1873 


in Thiergartsfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Jakob Adler, geboren am 18. Juli 
1873 in Tragheim, zuletzt aufhaltſam in 
Tannſee, . 
März 1873 
in Tralau, zuletzt aufhaltſam in Warnau, 


Johann Oſſowski, geboren am 10. April 1873 


in Trappenfelde, zuletzt aufhaltſom daſelbſt, 
Ludwig Schulkowski, geboren am 
10. September 1874 in Altfelde, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, . 


Karl Stangnowski, geboren am 20. Dezember 


1874 in Auguſtwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Jakob Demankowski, geboren am 
30. Oktober 1874 in Barendt, zuletzt aufhaltſam 
in Mierau, 

Johann Gerntowski, geboren am 30. September 
1874 in Bröske, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Friedrich Auguſt Schmidt, geboren am 13. April 
1874 in Brunau, zuletzt aufhaltſam in Tiegen⸗ 
hagen, 


. Karl Sawatzki, geboren am 17. Auguſt 1874 


in Damerau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Schittkowski, geboren am 16. Juli 


1874 in Dammfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Karl Friedrich Maruhn. geboren am 13. De⸗ 


zember 1874 in Grunau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


(ob) 
70. 


MA, 
72. 


73. 


92. 


Friedrich 


Johann Jakob Schimanowski, 


Andreas Friedrich Oehl, geboren 


Martin Krey, geboren am 19. November 1874 
in Hoppenbruch, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Hermann Albert Emil Rogge, geboren am 
18. März 1874 in Hoppenbruch, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Auguſt Boski, geboren am 1. Auguſt 1874 in 
Irrgang, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Friedrich Wilhelm Ottn Lukaſchewski, geboren 
am 2. Oktober 1874 in Kaminke, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Guſtav Broſt, geboren am 6. Juni 1874 in 
Katznaſe, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Stephan Schulz, geboren am 3. Sep⸗ 
tember 1854 in Klettendorf, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 

Wilhelm Werner, geboren am 
6. Januar 1874 in Klettendorf, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 
Franz Stahl, geboren am 24. Mai 1874 in 
Königsdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


7. Friedrich Tauber, geboren am 29. Auguſt 1874 


in Königsdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Rudolf Walter Braatz, geboren am 1. Auguſt 


1874 in Kunzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Joſef Kowalski, geboren am 25. April 1874 
in Kunzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Martin Lemke, geboren am 25. Oktober 1874 
in Ladekopp, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 
15. Februar 1874 in Gr. Lichtenau, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 


Peter Wanſinski, geboren am 27. März 1874 


in Kl. Lichtenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Georg Ferdinand Schaffner, geboren am 
4. Mai 1874 in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Otto Emil Trojau, geboren am 26. Dezember 
1874 in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Martin Wilhelm Krauſe, geboren am 16. De⸗ 
zember 1874 in Lindenau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Jakob Johann Kamrowski, geboren am 2. Mai 


1374 in Lindenwald, zuletzt aufhaltſam in 
Teſſens dorf, 
Friedrich Wilhelm Celinski, geboren am 


3. März 1874 in Marienau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Paul Hammerſchmidt, geboren am 26. Dezember 
1874 in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt. 


. Karl Friedrich Harwaſt, geboren am 9. April 


1874 in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Anton Macſanowski, geboren am 29. Juli 1874 


in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

am 3 De: 
zember 1874 in Marienau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 1 
Franz Joſef Paulkowski, geboren am 23. Auguſt 
1874 in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


109, 


112. 
113. 
114. 


115. 


Bernhard Auguſt Markowski, 


. Ernſt 


. Adalf Aloiſius Romanowski, 


896 


. Martin Jakob Pojanski, geboren am 27. No⸗ 


vember 1874 in Marienau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Sohann Schöler, geboren am 24. Auguſt 1874 
in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Wilhelm Bergmann, geboren am 7. Juli 1874 


in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Otto Walther Heinrich Behnke, geboren am 


25. Dezember 1874 in Marienburg, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 


Richard Gottfried Bank, geboren am 30. De- 


zember 1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Johann Paul Buſchkowski, geboren am 15. Mai 
1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Bruno Erich Fink, geboren am 24. Februar 
1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„ Heinrich Hermann Siegfried Fabian, geboren 


am 2. Mai 18/4 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 


Johann Anton Hoppe, geboren am 8. April 


1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Arthur Eduard Krauſe, geboren am 11. Mai 


1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Eduard Kolwer, geboren am 12. Juli 1874 


in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Albert Krauſe, geboren am 5. September 


1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johannes Jakob Lehmann, geboren am 18. Ok⸗ 


tober 1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


„Jakob David Langowski, geboren am 13. De⸗ 


zember 1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


. Hermann Martin Miſarski, geboren am 11 No⸗ 


vember 1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

geboren am 
11. Auguſt 1874 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Karl Adalbertus Milſtreu, geboren am 3. Sep⸗ 
tember 1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 

Johann Ochſenknecht, geboren am 
30. April 1874 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 
geboren am 
4. Januar 1874 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 
Johannes Hermann Schulz, geboren am 16. Juni 
1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johannes Streit, geboren am 15. Juli 1874 
in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Heinrich Hugo Schimkowski, geboren am 
24. Oktober 1874 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 
Franz Saletzki, geboren am 3. Dezember 1874 
in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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5. Karl Berg, 


Friedrich Otto Woelke, geboren am 12. Januar 
1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Hermann Friedrich Wehrmeiſter, geboren am 


19. Auguſt 1874 in Marienburg, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 

Johann Franz Wittkowski, geboren am 10. Mai 
1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Jakob Wolf, geboren am 28. Juli 


1874 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Franz Roſe, geboren am 23 Februar 1874 


in Mielenz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Porwitzki, geboren am 5. Mai 1874 


in Gr. Montau, zuletzt aufhaltſam dafelbſt, 


Franz Joſef Pellowski, geboren am 14. Mär 


5 5 
1874 in Berent (Tiegenort), zuletzt aufhaltſam 
in Tiegenort, 


Friedrich Karl Fink, geboren am 18. April 


1874 in Neumünſterberg, 
daſelbſt, 


zuletzt aufhaltſam 


Karl Alexander Arnold Friedrich, geboren am 


25. April 1874 in Neumünſterberg, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 


Peter Erdmann Hooge, auch Bikowski, geboren 


am 25. September 1874 in Neumünſterberg, 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Victor Johann Ludwig Olſchewski, geboren 


am 8. Februar 1874 in Neumünſterberg, 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Karl Rudolf Wilhelm Wittſtock, geboren am 


6. Februar 1874 in Neumünſterberg, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 


. Andreus Kloſchitzki, geboren am 12. Oktober 


1874 in Neuteichsdorf, zuletzt aufhaltſam in 
Blumſtein, 


. Wilhelm Borowski, geboren am 23. Januar 


1874 in Niedau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Paul Sager, geboren am 27. Mai 1874 in 


Niedau, zuletzt aufhaltſam in Gr. Mausdorf, 


Auguſt Märowski, geboren am 8. Auguſt 1874 


in Notzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Joſeph Stephan Schiffer, geboren am 28. Juli 


1874 in Notzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Friedrich Baltruſch, geboren am 8. April 1874 


in Orloff, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Jakob Friedrich Gerdel, geboren am 15. Januar 


1874 in Palſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 3. Juli 1874 in 
Platenhof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Paul Emil Moszczinski, geboren am 4. No⸗ 


vember 1874 in Platenhof, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Friedrich Karl Guthardt, geboren am 7. April 


1874 in Rückenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Michael Wiedowski, geboren am 
5. Juni 1874 in Rückenau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 
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Johann Eduard Krauſe, 


Ferdinand Clatus Karp, 


Eduard Rohr, 


David Rudolf Otto Nowack, 


Peter Martin Fiſcher, 


Heinrich Otto Baewer, geboren am 28. 
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„Johann Jakob Behnke, geboren am 19. Fe⸗ 


bruar 1874 in Sandhof, 


zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Johann Hermann Przybiſch, geboren am 4. De⸗ 


zember 1874 in Sandhof, 
daſelbſt, 

Friedrich Willy Teich, geboren am 9. Scp- 
tember 1874 in Sandhof, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


zuletzt aufhaltſam 


Paul Neumann, geboren am 18. Februar 1874 


in Schönau zuletzt aufhaltſam in Marienburg, 


Martin Roſchinski, geboren am 20. November 


1874 in Schönau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Jakob Hupp, geboren am 12. Mai 


1874 in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
| geboren am 27. Fe⸗ 
bruar 1574 in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

geboren am 9. Auguſt 
1847 in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Peter Johann Lettau, geboren am 31. Oktober 


1874 in Schöneberg, zuletzt 
Schönſee, 


aufhaltſam in 


Friedrich Reinhard, geboren am 6. Dezember 


1874 in Schöneberg, zuletzt 
Schönhorſt, 


aufhaltſam in 


Bernhard Otto Schmidt, geboren am 3. März 


1874 in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam dafelbſt, 
geboren am 4. März 1874 in 
Schönſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Auguſt Wiſockt, geboren am 23. Februar 1874 


in Schönwieſe, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Robert Gronke, geboren am 27. März 1874 
in Schwansdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Karl Eduard Grunwald, geboren am 10. OH 


tober 18/4 in Sommerau, 
daſelbſt, 


zuletzt aufhaltſam 


] geboren am 
19. Auguſt 1874 in Stalle, zuletzt aufhaltſam 


in Nogendorf, 


„Friedrich Auguſt Bartſch, geboren am 6. Juni 


1874 in Stobbendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
0 geboren am 14. März 
1874 in Stobbendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Juni 
1874 in Tannſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Kollekowski, geboren am 22. März 1874 


in Tannſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Adalbert Franz Kowalski, geboren am 14. Fe⸗ 


bruar 1874 in Tannſee, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 


„Friedrich Bernhard Weſſelowski, geboren am 


11. Mai 1874 in Tannſee, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Hermann Johann Ferdinand Arend, geboren 
am 23. Auguſt 1874 in Tiegenhof, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 
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5. Friedrich 
„Jakob Friedrich 


Johann Jakob Krauſe, 


„ Auguſt Bieberſtein, 


Friedrich Martin 


„Robert Koſchauski, geboren am 13. 


Joſef Domachowski, 


Heinrich Gerhard 


Martin Waffen, geboren am 26. Januar 1874 
in Tragheim, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Karl Jakob Bartkowski, geboren am 28. Mai 
1874 in Tralau, zuletzt anfhaltſam daſelbſt, 
Karl Simon Dombrowski, geboren am 5. Ok⸗ 
tober 1874 in Trampenau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Johann Schmenteck, geboren am 9. Januar 
1874 in Trappenfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Guſtav Zander, geboren am 15. Auguſt 
1874 in Wernersdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Müller, geboren am 23. Januar 
1875 in Bärwalde, zuletzt aufhaltfam daſelbſt, 
geboren am 9. Februar 
1875 in Barendt, zuletzt aufhaltſam in Barendt, 


Johann Waszilewski, geboren am 26. September 


1875 in Bieſterfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Jacob Andreas Waffen, geboren am 31. Oktober 


1875 in Blumſtein, zuletzt aufhaltſam in Willen⸗ 
berg, 


Johann Julius Döhring, geboren am 16. Juni 


1875 in Cronsneſt, zuletzt anfhaltſam daſelbſt, 
geboren am 22 September 
1875 in Gnojau, zuletzt aufhaltſam in Gnojau, 


3. Johann Franz Majewski, geboren am 7. September 


1875 in Halbſtadt. zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Weslowskt, geboren am 
8. Juni 1875 in Schloß Kalthof, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

März 1875 


in Katznaſe, zuſetzt aufhaltſam in Willenberg, 


>. Franz Jacob Schilf, geboren am 10. Januar 1875 


in Königsdorf, in Schloß⸗ 


Kalthof, 


zuletzt aufhaltſam 


Johann Auguſt Walikewicz, geboren am 6. Mai 


1875 in Kunzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Guſtav Sabitzki, geboren am 22. Mai 1875 in 


Gr. Lichtenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Gottfried Meißner, geboren am 22. Juli 1875 


in Liebenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 17. Dezember 


1875 in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Jacob Repinski, geboren am 27. September 1875 


in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Jacob Teſſmer, geboren am 6. Januar 1875 in 


Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Claaſſen, geboren am 
13. November 1875 in Lindenau, zuletzt aufhaltſam 
in Stadtfelde, 


Eduard Heinrich Hein, geboren am 13. Juli 1875 


in Lindenwald, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Neumann, geboren am 4. Oktober 1875 


in Marenshof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Rudolf Teſchner, geboren am 4. Auguſt 1875 in 


Marenshof zuletzt aufhaltſam Afelöft, 


Johann Jacob Biermann, geboren am 31. Juli 


1875 in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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Franz Albert Kowalski, 


. Friedrich Wilhelm 


Andreas Thomas Kruck, geboren am 17. Juli 
1875 in Marienau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Heinrich Marquardt, geboren am 
21. März 1875 in Marienau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Franz George Boltz, geboren am 31. Januar 


1875 in Marienburg zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Hermann Otto Bujawski, geboren am 30. Mai 


1875 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 26. Juli 
1875 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Karl Albert Kalkowski, geboren am 7. Oktober 


1875 in Morienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
„Joſef Paul Krauſe, geboren am 28. Oktober 1875 
in Marienburg, zuletzt aufhaltſam in Marienburg, 


. Karl Hermann Michaelis, geboren am 11. Dezember 


1875 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Eruft Robert Pyetzki, geboren am 12. Juli 1875 


in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Manx Friedrich Peters, geboren am 14. Juli 1875 

in Marienburg, zuletzt aufhaltſam in Marienburg, 
. Karl Auguft Schneider, geboren am 22. Dezember 

1875 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Otto Teuber, geboren am 18. Juni 1875 in 


Marienburg zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Emil Robert Woelke, geboren am 10. November 


1875 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Michael Lewandowsky, geboren am 23. September 


1875 in Gr. Montau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

„ Auguſt Powitzki, geboren am 6. Auguſt 1875 in 
Gr. Montau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

„Johann Auguſt Praekanowski, geboren am 
24. Dezember 1875 in Gr. Montau, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Neumann, geboren am 
13. Juni 1875 in Neukirch, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, l 

Peter Albert Friſch, geboren am 8. Juni 1875 
in Neumünſterberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Jacob Pietrowski, geboren am 18 Februar 
1875 in Neuteich, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Gotthilf Karl Friedrich Theodor Wittge, geboren 
am 1. April 1875 in Neuteich, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

„Johann Peter Schidlinsky, geboren am 81. Auguſt 
1875 in Niedau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Martin Mehrmann, geboren am 20. Februar 
1875 in Orlofferfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Eduard Thomas, geboren am 22. Januar 1875 
in Parſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Martſch, geboren am 13. Februar 1875 

in Prangenau, zuletzt aufhaltſam in Elbing, 

Johann Stahl, geboren am 3. Oktober 1875 in 
Sandhof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Hermann Neumann, geboren am 26. März 


1885 in Schönau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Franz Adolf Claſſen, geboren am 22. Juni 1875 


in Schoeneberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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Johann Jacob Arendt, geboren am 24. Oktober 
1875 in Schönſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Eduard Peter Doerkſen, geboren am 25. Januar 
1875 in Schönſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Karl Ernft Auguſt Hoffmann, geboren am 
11. Dezember 1875 in Stobbendorf, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Johann Jacob Adler, geboren am 6. März 1875 
in Tannſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Auguſt Ligmann, geboren am 16. Auguſt 1875 in 
Tragheim, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Brodda, geboren am 29. März 1875 in 
Tralau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Przini, geboren am 19. Januar 1875 in 
Tralau, zuletzt aufhaltſam in Neuteich, 

Franz Michael Wiezinski, geboren am 21. November 
1875 in Trampenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Martin Jacob Borowski, geboren am 19. Januar 
1875 in Warnau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Wihelm Friedrich Borrowski, geboren am 
30. September 1875 in Warnau, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Johann Jocob Federau, geboren am 24. Juli 
1875 in Warnau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Guſtav Adolf Fiſcher, geboren am 4. Dezember 
1875 in Wengelwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Carl Auguſt Hellwich, geboren am 17. Oktober 
1875 in Wengelwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Chriſtoph Diegnas, geboren am 1. Auguſt 1876 
in Altmünſterberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Anton Auguſt Waſarski, geboren am 4. März 
1876 in Altweichſel, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Hermann Karp, geboren am 25. Februar 1876 
in Barendt, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Wilhelm Böhm, geboren am 18. November 
1876 in Campenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Wilhelm Kornblum, geboren am 
19. November 1876 in Campenan, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Franz Neubauer, geboren am 20. Oktober 1886 
in Damerau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Jacob Eiſenhart, geboren am 11. Dezember 
1876 in Dammfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Michael Peter Hoppe, geboren am 10. Juni 1876 
in Eichwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Joſef Borowski, geboren am 29. April 1876 in 
Fiſchau, zuletzt aufhaltſam in Marienburg, 
Johann Pöck, geboren am 18. Juli 1876 in 
Grunau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Friedrich Franz Olſchewski, geboren am 17. Juli 
1876 in Halbſtadt, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johannes Max Wiebe, geboren am 22. September 
1876 in Herrenhagen, zuletzt aufhalrſam daſelbſt, 
Bernhard Madzijewski, geboren am 10. Auguſt 
1876 in Irrgang, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Heinrich Goerke, geboren am 19. März 
1876 in Katznaſe, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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Johann Lehmann, geboren am 22. April 1876 in 
Könige dorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Andreas Würfel, geboren am 19. Januar 
1876 in Königsdorf, zuletzt aufhaltfem daſelbſt, 
Johann Cornelius Schmidt, geboren am 15. Mai 
Er in Küchwerder, zuletzt aufhaltſam in Tiegen- 
agen, 

Andreas Franz Krzizack, geboren am 18. März 
1876 in Kunzendorf, zuletzt aufhaltſam in Gr. 
Montau, 

Carl Ludwig Wipp, geboren am 8. September 
1876 in Kunzendorf, zuletzt aufhaliſam daſelbſt, 
Jacob Paulowski, geboren am 1. Juli 1876 in 
Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Ferdinand Liedtke, geboren am 21. November 
1876 in Liebenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Breszinski, geboren am 24. März 1876 
in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Franz Grunwald, geboren am 23. November 
1876 in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Salewski, geboren am 1. April 1876 in 
Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Heinrich Albert Achtsnich, geboren am 10. Sep⸗ 
tember 1876 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Eduard Heinrich Benzin, geboren am 25. Februar 
1876 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Max Adalbert Bartek, geboren am 11. Oktober 
1876 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johannes Friedrich Becker, geboren am 
16. Oktober 1876, in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Mathias Kluſchinski, geboren am 12. Juli 1876 
in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Paul Kaſchkowski, geboren am 22. Juli 1876 in 
Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Gotthard Guſtav Krebs, geboren am 9. Auguſt 
1876 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Paul Alfred Korſch, geboren am 16. Auguſt 1876 
in Marienburg zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Friedrich Otto Klein, geboren am 23. November 
1876 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Ferdinand Lindt, geboren am 31. Mai 1876 in 
Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Otto Lenk, geboren am 12. November 1876 in 
Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Otto Heinrich Platow, geboren am 13. Juli 1876 
in Marienburg, zuletzt aufhaltſam in Marienburg, 
Friedrich Wilhelm Preuß, geboren am 16. Sep⸗ 
tember 1876 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Albert Paul Sobietzki, geboren am 15. Mai 1876 
in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Ferdinand Paul Sombrowski, geboren am 
10. November 1876 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Guſtav Witzki, geboren am 1. Januar 1876 in 
Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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. Auguft 


„Johann Gainowski, 


Paul Henſelowski, 


Eruſt Paul Wolff, geboren am 1. Juni 1876 in 
Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Dombrowski, geboren am 15. November 
1576 in Mierau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Jacob Wolf, geboren am 7. Oktober 
1876 in Mierau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Cilinski, geboren am 27. Juni 1876 in 
Gr. Montau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Joſef Roſchauski, geboren am 22. Januar 1876 


in Gr. Montau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Ferdinand Johann Ling, geboren am 31. März 


1876 in Neuteich zuletzt aufhaltſam in Gr. Montau, 


Richard Friſchmuth, geboren am 6. Mai 1876 in 


Niedau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Albert Merettig, geboren am 5. September 1876 


in Notzendorf, zuletzt aufhaltſam in Kaminke, 


Peter Harder, geboren am 11. Januar 1876 in 


Petershagen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Johann Jacob Reimer, geboren am 23. September 


1876 in Platenhof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Joſef Stange, geboren am 27. Oktober 


1876 in Weichrelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Anton Göhrtz, geboren am 23. Februar 1876 in 


Adl. Renkau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Etuſt Dombrowski, geboren am 22. März 1876 


in Pr. Roſengart, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Wilhelm Wunger, geboren am 31. Juli 1876 in 


Rückenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Adolf Dombrowski, geboren am 
13. Oktober 1876 in Sandhof, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


„Franz Czarkowski, geboren am 26. Juni 1876 in 


Schönau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


David Frohwerk, geboren am 25. Februar 1876 


in Schönau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Adolf Eduard Knop, geboren am 17. Juni 1876 


in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Friedrich Treter, geboren am 23. März 


1876 in Schönſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Makowski, geboren am 7. Dezember 1876 


in Schönwieſe, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Auguft Julius Dittmann, geboren am 20. Oktober 


1876 in Simonsdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 7. November 
1876 in Simonsdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 22. November 


1876 in Simonsdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Jacob Widritzki, geboren am 9. Auguſt 1876 in 


Simons dorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


2. Friedrich Wilhelm Reichert, geboren am 23. April 


1876 in Sommerau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Franz Joſef Bladau, geboren am 30. Auguſt 1876 


in Stalle, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Guſtav Dirks, geboren am 5. Juli 1876 


in Stobbendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Guſtav Carl Martin Wöhrs, geboren am 7. Auguſt 


1876 in Stobbendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


322. 


. Martin Well, geboren am 25. 


Franz Nath, 


. Gottfried Heinrich Ernſt Hoppe, 
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. Paul Guſtav Strahl, geboren am 10. März 1876 
in Stobbendorf zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Hermann Ferdinand Würfel, geboren am 
26. a 1876 in Thiergart, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Johann Haffkebauer, geboren am 2. September 


1876 in Thorichthof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Friedrich Peters, geboren am 18. Oktober 


1876 in Tiege, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Rudolf Domreis, geboren am 30. Oktober 1876 


in Tiegenhagen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Jacob Brandt, geboren am 26. Dezember 
1876 in Tiegenort, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


2. Aloyſius Knopke, geboren am 29. April 1876 in 


Tragheim, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Franz Gralewski, geboren am 12. März 1876 in 


Trampenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johamn Jacob Scharp, geboren am 22. Oktober 


1876 in Trampenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Paul Bernhard Munarski, geboren am 16. März 


1876 in Wernersdorf, 


zuletzt 
Schönau, 


aufhaltſam in 


„Carl Friedrich Tomms, geboren am 12. November 


1877 in Altweichſel, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Friedrich Carl Woycikowski, geboren am 14. März 


1877 in Bärwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Friedrich Auguſt Ewald, geboren am 25. Juli 


1877 in Barendt, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Johann Friedrich Leknau, geboren am 21. Juli 


1877 in Bieſterfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Peter Dolingska, geboren am 8. September 1877 


in Bröske, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Peter Auguſt Senger, geboren am 25. November 


1877 in Brunau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Jacob Guntowski, geboren am 18. Dezember 


1877 in Campenau, zuletzt aufhaltſam in Eſchenhorſt, 
Juni 1877 in 
Damerau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

geboren am 1. April 1877 in 
Dammfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Auguſt Eduard Schinda, geboren am 24. Auguſt 


1877, in Dammfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Jacob Klewer, geboren am 30. Januar 1877 in 


Eichwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

geboren am 
23. Februar 1877 in Fiſchau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Johann Rudolf Müller, geboren am 6 April 


1877 in Gnojau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Eduard Lettau, geboren am 22. Juni 1877 in 


Grunau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Heinrich Eduard Schmidt, geboren am 23. Auguſt 


1877 in Grunau, zuletzt aufhaltſam in Altfelde, 


. Eruft Emil Beyer, geboren am 25. Oktober 1877 


in Hoppenbruch, zuletzt aufhaltſam in Marienburg, 
Martin Julius Geſchewsky, geboren am 16. Juli 
1877 in Irrgang, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


4. Albert Paul Schilf, 


Adolf Auguſt Weichert, 


Johann 


„ Guſtav Pulski, auch Wiszniewski, 


. Johannes Michael 


— — — — u— — 
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46. Ferdinand 


. Otto Leopold Klaus, geboren am 15. Februar 


1877 
daſelbſt, 


in Schloß Kalthof, zuletzt aufhaltſam 
geboren am 18. Februar 
1877 in Schloß Kalthof, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 


Ernſt Carl Tiedemann, geboren am 16. Februar 


1877 in 


Schloß Kalthof zuletzt 
daſelbſt, 


aufhaltſam 


26. Rudolf Fabian, geboren am 19. März 1877 in 


Katznaſe zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Heinrich Gottfried Pauls, geboren am 5. Juli 
1877 in Katznaſe, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Albert Eduard Pochert, geboren am 19. März 
1877 in Katznaſe, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Auguſt Weisler, geboren am 22. Februar 1877 


in Königsdorf zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


30. Carl Jacob Wiſchnewski, geboren am 17. März 


1877 
daſelbſt, 


in Pr. Königsdorf, zuletzt aufhaltſam 
geboren am 13. Juli 


1877 in Kunzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


332. Johann Andreas Schmidt, geboren am 26. Juli 


18,7 in Ladekopp, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


33. Joſef Grabski, geboren am 9. Juli 1877 in Gr. 


Lichtenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


34. Auguſt Schipplick, geboren am 16. Auguſt 1877 


in Gr. Lichtenau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


35. Bernhard Paul Kloſchinskti, geboren am 8. Oktober 


1877 in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


36. Johann Morawski, geboren am 22 Oktober 1877 


in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Johann Jacob Niczalewski, geboren am 26. Juli 


1877 in Lieſſau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Albert Rudolf Paul Czekanowskt, geboren am 


14. September 1877 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 
Auguſt Dombrowski, geboren am 
31. Auguſt 1877 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 


. Carl Georg Elvenſpök, geboren am 29. Mai 1877 


in Marienburg, zuketzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Eduard Guttowski, geboren am 7. Februar 1877 


in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt. 


. Guſtav Theodor Kirſch, geboren am 7. Januar 


1877 in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Richard Emil Pahlke, geboren am 11. Juni 1877 


in Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 
13. September 1877, in Marienburg, zuletzt 
aufhaltſam daſelbſt, 

Schuhmann, geboren am 
26. Februar 1877 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt. 

Franz Tucholski, geboren am 
19. November 1877 in Marienburg, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 
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Michael Porwitzki, geboren am 
Johann Martin Leitz, 


Friedrich Wittkowski, 


Johannes Grunau, 
. Hermann Grabowski, 


. Franz Peters, 


Martin Schmidt, 


Johann Auguſt Folger, 


. Anton Schilling, geboren 


3. Ernſt Gottlieb 


5. Franz Anton Grabowski, 


1877 in Mielenz, zuletzt aufaltſam daſelbſt, 
Michael Roſe, geboren am 23. November 1877 
in Mielenz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz David Vachr, geboren am 12. Januar 
1877 in Gr. Montau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
19. November 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 3. Nov mber 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 9. Juni 1877 
in Neukirch, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


1877 in Gr. Montau, 
1877 in Neukirch, 


„Cornelius Klaaſſen, geboren am 23. Auguſt 1877 


in Neumünſterberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Friedrich Klatt, geboren am 19. Auguſt 1877 in 
Neumünſterberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Gottfried Schmidt, geboren am 15. April 
1877 in Neumünſterberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Anton Franz Friſch, geboren am 7. Auguſt 1877 


in Neutnünſterberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Emil Marcelli Fähnrich, geboren am 10 Mai 


1877 in Neuteich, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 28. Februar 1877 
in Neuteich, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

> geboren am 24, April 
1877 in Neuteich, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 11. September 1877 


in Neuteich, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Otto Eſau, geboren am 8. Oktober 1877 in Neu⸗ 


teicherwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Gottfried Nickel, geboren am 22. April 


1877 in Notzendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Parſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Joſeph Lemke, geboren am 28. Juni 1877 in 


Platenhof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Heiurſch Wichmann, geboren am 23. 
Mai 1877 in Reinland, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 19. Oktober 


1877 in Roſenort, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Paul Dresp, geboren am 28. Juni 1877 


in Sandhof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Pohl, geboren am 4 April 1877 in 
Sandhof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Pohl, geboren am 4. April 1877 in Sand⸗ 


hof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

am 22. April 1877 in 
Sandhof, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Bernhard Faſt, geboren am 14. Juli 1877 in 
Schadwalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


R Johannes Otto Böhnke, geboren am 16. Mai 


877 in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Brandt, geboren am 6. Mai 
1877 in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam in 


Marienburg, 


Johann Otto Dück, geboren am 26. Oktober 1877 


in Schöneberg, zuletzt aufhaltſam in Marienau, 
geboren am 9. Novem⸗ 


geboren am 17. Mai 1877 in 
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347. Johann Jacob Erdmann, geboren am 10 Januar 


ber 1877 
daſelbſt, 
Johann Auguſt Reimann, geboren am 24. Juni 
1877 in Sorgenort, zuletzt aufhaltſam in 
Marienburg, 


Friedrich Jancke, geboren am 29. Januar 1877 
in Stadtfelde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johannes Martin Soederſtroem, geboren am 
24. Juli 1877 in Tannſee, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

„Johann Franz Zander, geboren am 23. Oktober 
1877 in Tannſee, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Auguſt Lau, geboren am 19. November 1877 
in Thiergart, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Ferdinand Auguſt Roſſom, geboren am 10. März 
1877 in Thiergart, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

382. peter Jakob Hartmann, geboren am 5. Auguſt 

1877 in Tiege, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

3. Franz Gottlieb Podwojewski, geboren am 
4. Oktober 1877 in Vogelſang, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Auguſt Guſtav Brofowsti, geboren am 25. Ok⸗ 
tober 1877 in Warnau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Eduard Adalbert Horn, geboren am 11, Ok⸗ 
tober 1877 in. Warnau, zuletzt aufhaltſam 
in Willenberg, 

Jakob Andreas Nagowski, geboren am 3. Juli 
1877 in Warnau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Auguſt Wittkowski, geboren am 1. September 

1877 in Warnau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Johannes Maliſchewski, geboren am 

20. Januar 1877 in Wernersdorf, zuletzt auf⸗ 

haltſam in Mielenz | 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintritt in den Dienst des ſtehenden Heeres, 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubuiß das 

Bundesgebiet verlaſſen, oder nach erreichtem militär⸗ 

pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes 

aufgehalten zu haben. 

Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 
Dieſelben werden auf den 23. Februar 1899, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr vor die 1. Strafkammer — des 
Königl. Landgerichts — hierſelbſt, Zimmer Nr. 49, 
zur Hauptverhandlung geladen. a 
x Bei unentſchuldigſem Ausbleiben werden die⸗ 
ſelben auf Grund der nach § 472 der Strafprozeß⸗ 
Ordnung von dem Ztvilvorſitzenden der Erſatz⸗ 
Kommiſſion des Kreiſes Marienburg zu Marienburg 
über die der Anklage zu Grunde liegenden That⸗ 
ſachen ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Elbing, den 22. Oktober 1898. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. N 

6195 Der Commis Reinhold Waldemar Diedicke, 

unbekannten Aufenthalts, geboren am 1. Dezember 

1813 in Danzig, wird beſchuldigt, innerhalb der 

letzten 3 Monate 1898 im Inlande als Erſatzreſerviſt 


in Schonhorſt zuletzt aufhaltſam 


388. 


ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehenden 


n 
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Auswanderung der Militärbehörde Anzeige erſtattet 
zu haben, Uebertretung gegen 8 360 Nr. 3 des 
Strafgeſetzbuchs. Derſelbe wird auf Anordnung des 
Königlichen Amtsgerichts hierſelbſt anf den 17. März 
1899, Vormittags 10% Uhr, vor das Königliche 
Schöffengericht Neugarten27 Zimmer 1/2 parterre zur 
Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks⸗Commando zu Wolden⸗ 
berg ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Danzig, den 19. Dezember 1898. 

L 


aß 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 13. 

6196 Der Kaufmann Oscar Zobel in Neufahr⸗ 
waſſer Olivaerſtraße Nr. 5, vertreten durch Rechts⸗ 
anwalt Weiß in Danzig, klagt gegen den Büreau⸗ 
gehilfen Paul Grundmann, zuletzt in Hamburg wohn⸗ 
haft, und Genoſſen wegen Waarenforderung aus dem 
Jahre 1895 und 1896 mit dem Antrage: 

1. Beklagte ſind ſchuldig, nach Kräften des Nach⸗ 
laſſes des am 6. September 1896 zu Neufahr⸗ 
waſſer verſtorbenen Lootſenaſſiſtenten C. F. 
Grundmann an Kläger 208,59 Mk. nebſt ſechs 
Prozent Zinſen ſeit Zuſtellung der Klage zu 
zahlen. 

2. Das Urtheil iſt vorläufig vollſtreckbar 

und ladet den Beklagten Paul Grundmann zur 
mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor das 
Köuigliche Amtsgericht 9 zu Danzig, Pfefferſtadt 
Zimmer Nr. 40,41 auf den 7. Februar 1899, 
Vormittags 11 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 20. Dezember 1998. 

Si 


ietz, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 9. 
6197 Die Eigenthümer ſolgender Grundſtücke: 

1. von Konarſchin Blatt 9, Lorenz Ramczykowski, 

2. von Konarſchin Blatt 22, Joſeph Narloch, 

3. von Konarſchin Blatt 49, Franz Langowski und 

4. von Konarſchin Blatt 69, Joſef Oſſowski, 

haben das Aufgebot 

a, des Hypothekendokuments über die in Ab⸗ 
theilung III Nr. 1 bezw. auf Konarſchin Blatt 49 
unter Nr. 3 des Grundbuches der genannten 
Grundſtücke correaliter für die Geſchwiſter Anna 
Catharina, Valentin Simon und Andreas Ram⸗ 
czykowski eingetragenen Erbtheile von je 48 
Thalern 22 Sgr. 6 Pfg. beſtehend aus dem 
Hypothekenſchein nebſt Intabufationsvermerken, 
dem Receß vom 5. März 1841 und den Nach⸗ 
tragsverhandlungen vom 19. März, den 12. Juli, 
15. September 1841, in Ausfertigung d. d. 
Schoeneck den 20. September 1841, 

b. der angeblich bezahlten Antheile der Anna 
Catharina und des Andreas Ramczykowski von 
je 43 Thalern 22 Sgr. 6 Pf. an der zu a 


genannten Hypothenpoſt zum Zwecke der Loͤſchung 

der ganzen Poſt beantragt. 
Von den Rechtsnachfolgern der Anna Catharina und 
des Andreas Ramcezykowski haben nur die Rechts⸗ 
nachfolger des verſtorbenen Joſef Kizewski, des 
gütergemeinſchaftlichen Ehemannes der Catharina 
Kizewski, verwittweten Ramczykowski geb. Karſchewska, 
Mutter der Gläubiger bisher nicht quittirt. Der 
Inhaber der Urkunde zu a und die unbekannten Rechts⸗ 
nachfolger des Joſef Kizewski werden daher aufge⸗ 
fordert, ſich ſpäteſtens bis zu dem am 29. April 
1899, Vormittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gericht, Zimmer Nr. 26 ſtattfindenden Aufgebots⸗ 
termin zu melden, die Urkunde vorzulegen bezw. ihre 
Anſprüche auf die Hypothekenpoſt oder deren Antheile 
anzumelden, widrigenfalls die Urkunde für kraftlos 
erklärt werden wird, die Rechtsnachfolger des Joſef 
Kizewski mit ihren Anſprüchen auf die Hypotheken⸗ 
antheile werden ausgeſchloſſen werden und die Löſchung 
derſelben erfolgen wird. 

Pr. Slargard, den 20. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 


6198 Der Gelbgießer Carl Hermann Heinrich 
Wilhelm Weidemann, zuletzt in Danzig, jetzt un⸗ 
bekannten Aufenthalts, geboren am 8. Dezember 1874 
zu Linden, wird beſchuldigt, als Wehrpflichtiger in 
der Abſicht, ſich dem Eintritt in den Dienſt des 
ſtehenden Heeres oder der Flotte zu entziehen, ohne 
Erlaubniß das Bundesgebiet verlaſſen oder nach er⸗ 
reichtem militärpflichtigen Alter ſich außerhalb des 
Bundesgebietes aufgehalten zu haben, Vergehen gegen 
8 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. Derſelbe wird auf 
den 6. April 1899, Vormittags 9 Uhr, vor die 
J. Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig, Neugarten Nr. 27, Zimmer 10, 1 Treppe, 
zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßorduung 
von dem Civilvorſitzenden der Königlichen Erſatz⸗ 
Commiſſion des Stadikreiſes zu Linden über die der 
Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Erklärungen verurtheilt werden. V MI 82/98. 

Danzig, den 22. Dezember 1898. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6199 Auf den Antrag: 
a) des Beſitzers Joſeph v. Trzebiatowski als ein⸗ 
getragener Eigenthümer des Grundſtücks Trzebuhn 
Blatt 73, 
p) des Beſitzers Joſeph Jacubek als eingetragener 
Eigenthümer des Grundſtücks Trzebuhn Blatt 73, 
e) des Beſitzers Johann Knopik II als eingetragener 
Eigenthümer des Grundſtücks Trzebuhn Blatt 66, 
d) des Beſitzers Paul Ciſewski als eingetragener 
Eigenthümer des Grundſtücks Trzebuhn Blatt 42, 
ſämmtlich aus Trzebuhn und vertreten durch den 
Rechtsanwalt Bronk in Berent, haben das Aufgebot 
folgender in den Grundbüchern ihrer genannten Grund⸗ 
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ſtücke in Abtheilung III Nr. 1 eingetragenen Hypo⸗ 
thekenpoſt: 
a) 178 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. mütterliche Erbtheile 


der 6 Geſchwiſter Nickel Namens: Victoria, 
Antonie, Conſtantia, Magdalena, Eva und 
Anton, 


b) 25 Thlr. Vatererbtheile der 5 Geſchwiſter Nickel 
Namens: Victoria, Antonie, Conſtantia, Magda⸗ 
lena und Eva, 

c) 100 Thlr. Erbtheil der Roſalie Nickel nebſt eiwer 
5 oder 12 Thlr. und freie Hochzeit oder 

hlr., 
ſowie der über dieſe Hypotheken gebildeten Hypotheken⸗ 
urkunden bezw. Rekognitionsſcheine beantragt. 

Es werden demzufolge alle der Perſon oder dem 
Aufenthalte nach unbekannten Inhaber dieſer Hypotheken 
poſten ſowie deren Rechtsnachfolger, ferner alle die⸗ 
jenigen, welche als Inhaber der vorſtehend bezeichneten 
Hypotheken⸗Dokumente Anſprüche erheben, aufgefordert, 
ihre Rechte und Anſprüche ſpäteſtens in dem auf den 
11. April 1899, Mittags 12 Uhr, vor dem unter⸗ 
zeichneten Amtsgerichte Terminszimmer Nr. 3 an⸗ 
beraumten Termine anzumelden und die Hypotheken- 
urkunden vorzulegen, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen 
auf die Hypothekenpoſt würden ausgeſchloſſen, die Hypo⸗ 
thekenurkunden würden für kraftlos erklärt und die Poſten 
ſelbſt würden gelöſcht werden. 

Berent, den 17. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗Verträge. 


6200 Der Kaufmann Friedrich Schmidt aus 
Biſchofswerder, und das Fräulein Appollonia Pacz⸗ 
kowski in Thorn haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 
der Beſtimmung, daß das von der Braut in die Ehe 
einzubringende, ſowie dasjenige Vermögen, welches 
ſie während Beſtehens der Ehe, ſei es durch Erb⸗ 
ſchafteu, Vermächtniſſe, Schenkungen Glücksfälle oder 
ſonſt wie erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll, laut Vertrag d. d. Thorn, den 
15. Auguſt 1898 ausgeſchloſſen, was nach Verlegung 
des Wohnortes der Schmidt'ſchen Eheleute von 
Biſchofswerder nach Danzig hiermit bekannt gemacht 
wird. 
Danzig, den 30. November 1898. 
Königliches Amtsgericht. 

6201 Der Schloſſer Anton Weſolowski von hier, 
und das Fräulein Ottilie Mroczynska im Beiſtande 
ihres Vaters, des Stellmachers Paul Mroczynski 
aus Jakobkau bei Leſſen haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung, daß Alles, was die Braut in 
die Ehe bringt, oder während derſelben, ſei es ſelbſt 
durch Erbſchaften, Vermächtniſſr, Geſchenke oder 
ſonſtige Glücksfälle erwirbt, die Natur des vorbe⸗ 


halteuen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag d. d. 
Graudenz, den 19. November 1898 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 30. November 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6202 Der Arbeiter Auguſt Koprowski und das 
Dienſtmädchen Bertha Jarzembowski, beide aus 
Lautenburg, haben vor Eingehung ihrer Ehe mit dem 
erſten Wohnſitze in Lautenburg die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes am 26. November 1898 
ausgeſchloſſen. Abſch. II 23. 
Lautenburg Weſtpr., den 6. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6203 Die Frau Bertha Klein, geb. Thrun aus 
Roſenberg bei Danzig, im Beiſtande des Privat⸗ 
ſecretairs Rafmund Klein, aus Danzig, hat, nachdem 
ſie am 22. November 1898 mit dem Bahnarbeiter 
Otto Klein die Ehe geſchloſſen, auf Grund des § 392 A. L. 
R. II. 1 durch gerichtlichen Vertrag vom 5. Dezember 
1898 ihr Vermögen abgeſondert und für die Folge 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 
ihrem gedachten Mann ausgeſchloſſen mit der Be⸗ 
ſtimmung, daß ſowohl ihr eingebrachtes Vermögen als 
auch dasjenige, was fie fpäter durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt erwirbt, die Natur 
des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 5. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht 4. 
6204 Der Kaufmann Hermann de Veer aus Tiegen⸗ 
hof und das Fräulein Emma Loſch aus Tiegenhof, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe aus⸗ 
geſchloſſen, daß das ſämmtliche Vermögen der zu⸗ 
künftigen Ehefrau, d. h. ſowohl das eingebrachte als 
auch dasjenige, welches ſie ſpäter durch Erbſchaften, 
Vermächtniſſe, Glücksfälle oder ſonſt irgendwie erwirbt, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, 
laut Vertrag d. d. Tiegenhof, den 25. November 1898, 
ausgeſchloſſen. 
Tiegenhof, den 25. November 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6205 Der Bierfahrer Auguſt Preuſſ von hier und 
die unverehelichte Juſtine Braun aus Ladekopp, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
daß das geſammte Vermögen der zukünftigen Ehefrau, 
gleichviel wie ſie daſſelbe erwirbt, die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Tiegenhof, den 29. November 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6205 Der Hausbeſitzer Johannes Wunſch aus 
Mocker und deſſen Ehefrau Eveline Wunſch geborene 
Salewski, von ebenda, haben nach Eingehung ihrer 
Ehe gemäß § 392 Th. II. Tit. 1 A. L. R. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung, daß dasjenige Vermögen, welches die Ehe⸗ 
frau von der Ausſchließung ab, aus irgend einem 
Grunde erwerben wird, die Natur des vertragsmäßig 


vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut gerichtlicher 
Verhandlung vom 29. November 1898 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 6. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6207 Der Händler Eduard Timler, und die un⸗ 
verehelichte Auguſte Vogt, beide aus Königsberg, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß dem Ver⸗ 
mögen der Braut und Allem, was ſie ſpäter durch 
Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, 
die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens beigelegt 
worden, laut Vertrag d. d. Königsberg, den 9. Juli 
1881, ausgeſchloſſen, was nach Verlegung des Wohnſitzes 
der Timler'ſchen Eheleute von Königsberg nach Danzig 
hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 1. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 

6208 Die Gutsbeſitzer Auguſt und Emilie geb. 
Hübner Giere'ſchen Eheleute in Grunau Höhe, welche 
ihren erſten Wohnſitz in Lampersdorf und demnüchſt 
in Friedenthal, Provinz Schleſien, gehabt haben, 
haben auf Grund des § 416 II. 1. A. L. R. die aus 
der Verlegung ihres Wohnſitzes nach Grunau Höhe für 
fie gemäß 8 352 a. a. O. entſtehenden Folgen durch 
Vertrag vom 29. November 1898 mit der Beſtimmung 


ausgeſchloſſen, daß auch fernerhin in ihrer Ehe die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
und das Vermögen der Ehefrau die Eigenſchaft des 
Eingebrachten haben ſoll. 
Elbing, den 29. November 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6209 Der Bäcker Hermann Scherwinsky und das 
Fräulein Hedwig Sacolowsky zu Berent, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 7. d. Mts. 
aus geſchloſſen. 
Berent, den 7. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6210 Der Cigarrenhändler Emil Loewenſtein von 
hier und das Fräulein Margarethe Lewi aus Marien⸗ 
burg, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Maß⸗ 
gabe, daß dem gegenwärtigen Vermögen der Braut 
und Allem, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vor⸗ 
behaltenen Vermögens beigelegt worden laut Vertrag 
d. d. Marienburg, den 25. November 1898, aus⸗ 
geſchloſſen. 
Danzig, den 6. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6211 Der Kaufmann Hermann Tenninger un 
deſſen Ehefrau Helene, geb. Wiemer, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von 
der Ehefrau einzubringende, ſowie das von derſelben 
während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 


Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut 
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Verhandlung de dato Stallupönen, den 13. Juni 
1895, ausgeſchloſſen. 

Dieſes wird, nachdem die Tenninger'ſchen Ehe⸗ 
leute nunmehr ihren Wohnſitz von Eydkuhnen nach 
Graudenz verlegt haben, hier wiederum bekannt 
gemacht. 

Graudenz, den 30. November 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6212 Der Müller Emil Peters aus Brieſen und 
deſſen Ehefrau Meta Martha Victoria, geb. Sieg, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
das von derſelben während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu er⸗ 
werbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung de dato 
Briefen, den 8. October 1886, ausgeſchloſſen. 

Dies wird, nachdem die Peters'ſchen Eheleute 
nunmehr ihren Wohnſitz nach Piasken, Kreis Graudenz, 
verlegt haben, hier wiederum bekannt gemacht. 

Graudenz, den 30. November 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6213 Der Landwirth Jacob Hohmann in Gr. Stoboy 
und die unverehelichte Wilhelmine Hohmann aus Abb. 
Mühlhauſen Oſtpr, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trag vom heutigen Tage mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß das Vermögen der künftigen Ehefrau 
die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Elbing, den 8. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6214 Die durch Vertrag de dato Wongrowitz, den 
14. November 1881 zwiſchen dem Lieutenant a. D. und 
Landwirth Richard Stubenrauch aus Tarnowo und dem 
Fräulein Emma Adeline Boetzel aus Mokronos für die 
Dauer ihrer Ehe erfolgte Ausſchließung der Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes wird bei Verlegung des 
Wohnſitzes der vorgedachten Eheleute von Dombrowko 
bei Bartſchin nach Kl. Sonnenberg. Kreis Roſenberg, 
hierdurch von Neuem bekannt gemacht I 42/98. 
Rieſenburg, den 10. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 

6215 Der Gutsverwalter Ernſt Heilborn aus 
Blandau und das Fräulein Louiſe Berger aus 
Marienwerder, im Beiſtande und mit Genehmigung 
ihres Vormundes, Oberpfarrers Wihlhelm Rohloff 
aus Bärwalde i. Pom., haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Marienwerder, den 26. No⸗ 
vember 1898, ausgeſchloſſen und dem Vermögen der 
Frau die Eigenſchaft des geſetzlich Vorbehalten en 
beigelegt. 

Culm, den 10. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6216 Der Reſtaurateur Franz Rzeppa aus Thorn 
und deſſen Ehefrau Marie Rzeppa geborene Zink, 
daher, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 


ſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher 
Verhandlung d. d. Bromberg, den 15. Februar 1887, 
ausgeſchloſſen, was bei Verlegung des Wohnſitzes 
der Rzeppa'ſchen Eheleute nach Thorn nochmals be⸗ 
kannt gemacht wird. 

Thorn, den 7. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6217 Der Stukateur Richard Koblauch von hier, 
und die verwittwete Brunnenbauer Rudolf Hans⸗ 
kopeit, Marie geb. Müller, im Beiſtande ihres 
Vaters des Schuhmachermeiſters Friedrich Müllee, 
beide aus Stolp, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das Vermögen und der geſammte 
Erwerb der Ehefrau, auch derjenige aus Erbſchaften, 
Geſchenken, Gücksfällen, die Rechte des vorbehaltenen 
Vermögens der Ehefrau haben ſoll, laut Vertrag d. d. 
Stolp, den 30. November 1898, ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 7. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6218 Der Uhrmacher Franz Grajewski aus Löbau 
Weſtpr. und das Fräulein Marianna Malinowski 
aus Sokoligora bei Gollub, haben durch den Vertrag 
vom 21. November 1898 für die Dauer ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen und das gegenwärtige und künftige Ver⸗ 
mögen der Frau zum Vorbehaltenen gemacht. 

Löbau, den 3. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6219 Der Rentier Johann Loepke und deſſen Ehe⸗ 
frau Mathilde geb. Scherlies von hier, haben vor 
der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Verhandlung d. d. Marienburg, den 
27 November 1893, mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
daß dem gegenwärtigen Vermögen der Braut und 
Allem, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, 
Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des 
vorbehaltenen Vermögens beigelegt wird. 

Das wird, nachdem die Eheleute ihren Wohnfit 
von Danzig nach Marienburg verlegt haben, hiermit 
nochmals bekannt gemacht. 

Marienburg, den 10. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6220 Der Schloſſermeiſter Friedrich Rintelen und 
das Fräulein Margarethe Hinz von hier, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrag vom 14. Dezember 1898 
mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der 
Braut in die Ehe einzubringende und während der⸗ 
ſelben auf irgend welche Art, insbeſondere auch durch 
Geſchenke, Erbſchaften und Grücksfälle zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 

Dirſchau, den 14. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6221 Der Cigarrenhändler Ernſt Adolf Schulz 
und das Fräulein Anna Klefer, beide hier, haben 
por Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das 
während der Ehe von derſelben durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende 
Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
laut Vertrag vom 14. Dezember 1898 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 14. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 

6222 Der Arbeiter Friedrich Kuſchel und die 
Wittwe Ernſtine Heiſe, geb. Loewecke, beide aus 
Ohra⸗Niederfeld, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 
der Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau 
einzubringende, ſowie das während der Ehe von der⸗ 
ſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 7. De⸗ 
zember 1898 ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 7 Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6223 Der Gutsbeſitzer Rudolf Paul Müller aus 
Garnſeedorf und das Fräulein Metha Wollenweber aus 
Neuenburg, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag d. d. 
Neuenburg, 6. Dezember 1898, ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 12. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6224 Der Gutsbeſitzer Georg Eduard Gildemeiſter 
und deſſen Ehefrau Marie Helene geb. Borchmann, 
früher in Wangerin bei Schoenfee, jetzt in Zoppot 
wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
d. d. Thorn, den 21. April 1875, ausgeſchloſſen. 

Zoppot, den 13. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6225 Der Schnitter Peter Stapel und deſſen 
Ehefrau Wilhelmine geb. Riſopp aus Schwetz, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag vom 12. October 
1898 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß ihre 
Verhältniſſe nur nach denjenigen geſetzlichen Vor⸗ 
ſchriften beurtheilt werden ſollen, welche eintreten, 
wenn keine Gütergemeinſchaft unter Eheleuten ſtatt⸗ 
findet. 

Dieſes wird in Folge Verlegung des Wohn⸗ 
ſitzes der Stapel'ſchen Eheleute von Buſchmühl nach 
Schwetz nochmals bekannt gemacht. 

Schwetz, den 10. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 
6226 Der Techniker Carl Schumann aus Waren 
in Mecklenburg und das Fräulein Elsbeth Krumrey, 
im Beiſtande ihres Vaters, des Zugſührers Auguſt 
Krumrey, aus Schneidemühl, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung, daß Alles, was 
die Frau in die Ehe einbringt, und was ſie 
ſpäter in der Ehe, ſei es durch Vertrag, Erbanfall, 
Glücksfälle oder ſonſt wie erwirbt, die Natur des 


Vorbehaltenen haben fol, laut Vertrag d. d. 
Schneidemühl, den 3. Januar 1896 ausgeſchloſſen, 
was nach Verlegung des Wohnſitzes der Schumann'ſchen 
Eheleute von Schneidemühl nach Danzig nochmals 
bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 13. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6227 Der Kaufmann Johannes Lawrenz hier, und 
das Fräulein Elna Jagnow, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Hofbeſitzers Ferdinand Jagnow aus 
Luggewieſe bei Lauenburg, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung, daß das von der 
künftigen Ehefran einzubringende, ſowie das während 
der Ehe von derſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag 
vom 10. Dezember 1898 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6228 Der Hauptmann Ferdinand Ebmeier zu 
Graudenz und das Fräulein Margarethe Roſenthal 
ans Berlin, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung de dato Berlin, den 12. November 1898, 
ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 14. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6229 Der Fleiſchermeiſter Franz Pruſchinski, und 
das Fräulein Ida Kaſchubowski beide von hier, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie das während der Ehe von derſelben durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu 
erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll, laut Vertrag vom 12. Dezember 1898 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6230 Der Kaufmann Selig genannt Sally 
Jakobius aus Poln. Cekzin und das großjährige 
vaterloſe Fräulein Minna Lehmann aus Groß 
Gorczenitza, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe, daß dem gegenwärtigen Vermögen der 
künftigen Ehefrau und Allem, was ſie ſpäter durch 
Erbſchaften, Vermächtniſſe, Geſchenke, Glücksfälle oder 
ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen 
Vermögens beigelegt werde, laut Vertrag vom 
12. Dezember 1898 ausgeſchloſſen. 4 Gen. II Nr. 31/98. 
Strasburg Weſtpr., den 12. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6231 Der Kaufmann Ignatz Feige und deſſen Ehe⸗ 
frau Sophie, geb. Mantheim, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das von der⸗ 
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ſelben während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben und dem 
Ehemann daran weder Beſitz noch Verwaltung noch 
Nießbrauch zuſtehen ſoll, laut Verhandlung de dato 
Graudenz, den 20. Auguſt 1897, ansgeſchloſſen. 
Dieſes wird, nachdem die Eheleute nunmehr 
ihren Wohnſitz von Aue, Kreis Zwickau, nach Graudenz 
verlegt haben, hier wiederum bekannt gemacht. 
Graudenz, den 7. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6232 Der Gutsbeſitzer Otto Tornier aus Roſen⸗ 
thal bei Pelplin, und das Fräulein Valerie Kluge, 
im Beiſtande ihres Vaters, des Gutsbeſitzers Adolf 
Kluge aus Barendt, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 
der Maßgabe, daß dem Vermögen der Braut und 
Allem, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, 
Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des 
vorbehaltenen Vermögens beigelegt worden, laut 
Vertrag d. d. Marienburg, den 29. September 1894 
ausgeſchloſſen, was nach Verlegung des Wohnſitzes 
der Tornier'ſchen Eheleute von Barendt nach Lang⸗ 
fuhr hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 14. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6233 Der Reſtaurateur Wilhelm Riemer aus 
Graudenz und die Wittwe Wilhelmine Heiſe, geb. 
Mauriſchat aus Neidenburg, haben vor Eingehung 
der She die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das von 
derſelben während der Ehe durch Erbſchaften, Glücks⸗ 
fälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Verhandlung de dato Neidenburg, 
den 7. Dezember 1898, ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 14. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6234 Der Landwirth Ludwig Maaſch aus Alt 
Cüſtrinchen und die Beſitzerwittwe Bertha Prügel 
geb. Prügel aus Wilhelmsau, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Verhandlung d. d. Culm, den 17. De⸗ 
zember 1898, mit der Beſtimmung ausgefchloſſen, daß 
das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
das von derſelben während der Ehe durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben und dem Ehemann daran weder Beſitz noch 
Verwaltung, noch Nießbrauch zuſtehen ſoll. 
Culm, den 17. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6235 Der Kaufmann Anton Czechak und deſſen 
Ehefrau Pelagia geb. Winiarska, haben, nachdem der 
Konkurs über ihr Vermögen eröffnet worden iſt, für 
die Reſtdauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß Alles, 
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was die Ehefrau nunmehr in die Ehe einbringt, 
oder ſpäter durch Geſchenke, Erbſchaften und Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt wie erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Ver⸗ 
handlung d. d. Brieſen, den 7. Juli 1898, aus⸗ 
geſchloſſen, was nochmals bekannt gemacht wird, 
nachdem die Czechak'ſchen Eheleute ihren Wohnſitz 
von Briefen Weſtpr. nach Culmſee Kreis Thorn 
verlegt haben. 
Culmſee, den 14. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6236 Der Reſtaurateur Wilhelm Sablotuy von 
hier und deſſen Ehefrau Wally geb. Rogozynski von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung, daß das von der Ehefrau in die Ehe ein⸗ 
zubringende Vermögen, ſowie Alles, was dieſelbe 
während der Ehe durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, 
Schenkungen, Glücksfälle oder ſonſt irgendwie er⸗ 
wirbt, die Eigenſchaft des vertragsmäßig vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll, laut gerichtlicher Verhandlung 
vom 20. Juli 1895 ausgeſchloſſen, was bei Ver⸗ 
legung des Wohnſitzes der Sablotny'ſchen Eheleute 
nach Thorn nochmals bekannt gemacht wird. 
Thorn, den 16. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6237 Der Kaufmann Bernhard Anker von hier, 
und das Fräulein Elſa Friedländer, im Beiſtande 
ihres Vaters, des Kaufmanns Moritz Friedländer 
aus Schulitz, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe, daß Alles, was die künftige Ehefrau in 
die Ehe briugt und während der Dauer derſelben 
durch Erbanfall, Glücksfälle, Geſchenke oder ſonſt wie 
erwerben wird, die Natur des vorbehattenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll, laut Vertrag d. d. Bromberg, 
den 12. Dezember 1898, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 15. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6238 Der Maſchinenbauer Friedrich Weber aus 
Szittkehmen, und das Fräulein Maria Mann, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Fabrikarbeiters Wilhelm 
Mann aus Gumbinnen, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Maßgabe, daß dem Vermögen der Braut 
und Allem, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, 
Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des 
vorbehaltenen Vermögens beigelegt worden, laut 
Vertrag d d. Gumbinnen, den 19. Auguſt 1889 
ausgeſchloſſen, was nach Verlegung des Wohnſitzes 
der Weber 'ſchen Eheleute von Szittkehmen nach 
Danzig hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 20. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6239 Der Fleiſcher Auguſt Liedtke und die un⸗ 
verehelichte Anna Holzrichter in Elbing haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag vom heutigen Tage 


mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Ver⸗ 
mögen der künftigen Ehefrau die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Elbing, den 21. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 


6240 Der Oberkellner Conrad Bock in Elbing und 
das Fräulein Emma Roſenowski aus Kl. Roebern, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom 
20. d. Mts. mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
das Vermögen der künftigen Ehefrau die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Elbing, den 21. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 


6241 Der Landwirth Ernſt Kaun in Grabau und 
das Fräulein Bertha Kempe aus Brückenkrug, haben 
für ihre Ehe durch Vertrag d. d. Koeslin, den 
6. Dezember 1898, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
Alles, was die künftige Ehefrau in die Ehe einbringt 
und was ſie während derſelben erwirbt, die Rechte 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Baldenburg, den 21. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 


6242 Für die Ehe der Beſitzer Hermann Julius 
und Em geb. Eltermann Saufen Eheleute 
in Schöneberg iſt bei Erreichung der Großjährigkeit 
der Ehefrau Emilie geb. Eltermann die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe aus⸗ 
geſchloſſen, daß das gegenwärtige Vermögen der 
Ehefrau, welches in einem Antheil von 517 Thalern 
an der an dem Grundſtück Paſewark Bl. 1 Abth. III 
Nr. Heingetragenen Hypothek beſteht, ſowie ihr zukünftig 
durch Erbſchaften, Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt 
zu erwerbendes Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll, laut Verhandlung d. d. Danzig, den 
29. November 1898. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1898, 

Königliches Amtsgericht. 


6243 Der Mühlenbeſitzer Eduard Ohl aus 
Damerau, und das Fräulein Malwine Claaſſen aus 
Marienburg, haben vor Eingehung ihrer Ehe durch 
Vertrag yom 5. November 1898 die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, mit der 
Maßgabe, daß dem gegenwärtigen Vermögen der 
Braut und Allem, was fie fpäter durch Erbſchaft, 
Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigen⸗ 
ſchaft des vorbehaltenen Vermögens beigelegt wird. 
Marienburg, den 8. November 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6244 Der Sergeant des Train⸗Depots Wilhelm Zeis⸗ 
berg und die unverehelichte Sophie Catharina Henriette 
Dittmann, beide in Rendsburg, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Vertrag d. d. Rendsburg, den 28. Juni 
1897 ausgeſchloſſen, was nach Verlegung des Wohn⸗ 


ſitzes der Zeisberg'ſchen Eheleute von Rendsburg 
nach Danzig hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 19. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6245 Der Rittergutspächter Johannes Schmidt 
aus Birkenſtein bei Schlochau und deſſen Braut 
Clara Schott aus Oſterode i. Oſtpr, haben vor Ein⸗ 
ehung ihrer Ehe für die Dauer derſelben die Gemein⸗ 
haft der Güter und des Erwerbes durch Vertrag d. d. 
Oſterode Oſtpr., den 14. Dezember 1898, dergeſtalt 
ausgeſchloſſen, daß dem gegenwärtigen Vermögen der 
Braut und Allem, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Ge⸗ 
ſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft 
des vorbehaltenen Vermögens beigelegt wird. 
Ihren erſten ehelichen Wohnſitz werden die Ge⸗ 
nannten in Birkenſtein bei Schlochan nehmen. 
Schlochau, den 22. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6246 Die Frau Kaufmann Hulda Margarethe 
Lamoth geb. Wieprzkowski aus Oſſieck und deren 
Ehemann Kaufmann Julius Lamoth daſelbſt haben durch 
gerichtlichen Vertrag vom 2. Dezember 1898 die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das geſammte jetzige 
und zukünftige Vermögen der Ehefrau die Natur des 
geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 17. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6247 Der fiskaliſche Gutsverwalter, jetzt Guts⸗ 
beſitzer Oskar Braeuer und deſſen Ehefrau Luiſe 
geborene Salfeld, früher zu Brudzewo, jetzt zu 
Bergelau wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerves der⸗ 
geſtalt, daß das gegenwärtige und zukünftige Ver⸗ 
mögen der Frau die Natur des vorbehaltenen haben 
ſoll, laut Vertrag d. d. Bromberg, den 14. November 
1898, ausgeſchloſſen, was nachdem dieſelben ihren 
Wohnſitz nach Bergelau verlegt haben, hiermit be⸗ 
kannt gemacht wird. 
Flatow, den 20. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
6248 Der Zimmermeiſter Guſtav Wilke und die 
verwittwete Frau Kaufmann Laura Roſe geborene 
Pfeiler aus Dirſchau, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrag vom 21. Dezember 1898 mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in die Ehe ein⸗ 
zubringende und während derſelben auf irgend welche 
Art, insbeſondere auch durch Geſcheuke, Erbſchaften und 
Glücksfälle zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 21. Dezember 1898. 
Königliches Amtsgericht. 
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6249 Der Schuhmacher Albert Benjamin Büttner, 
und die Köchin Renate Schidler beide von hier, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das 
während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag 
vom 19. Dezember 1898 ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 19. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6250 Der Kaufmann Victor Mroczynski, früher in 
Lautenburg jetzt in Culm, und deſſen Ehefrau Adolphine 
geb. Nadolny aus Neukirch, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Vertrages d.d. Stuhm, den 28. Oktober 1896 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß dasjenige, 
was die Braut in die Ehe bringt oder während der Ehe 
durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Glücksfälle, Geſchenke 
oder ſonſt auf irgend eine Art erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Solches wird, nachdem die Mroczynski'ſchen Ehe⸗ 
leute ihren Wohnſitz von Lautenburg nach Culm ver⸗ 
legt haben, von Neuem bekannt gemacht. 

Culm, den 22. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 

6251 Der Kutſcher Carl Spiecker aus Scholaſti⸗ 
kowo und die unverehelichte Auguſte Powelski, im 
Beiſtande ihres Vaters. des Schäfers Johann 
Powelski aus Hütte, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes derge⸗ 
ſtalt, daß Alles, was die künftige Ehefrau in die 
Ehe einbringt, oder während der Ehe durch Rechts⸗ 
geſchäfte, Geſchenke, Erbſchaften oder aus einem 
ſonſtigen Rechtsgrunde erwirbt, die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag d. d. 
Gerichtstag Linde, den 21. Dezember 1898 ausge⸗ 
ſchloſſen. 

Flatow, den 23. Dezember 1898. 

Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


6252 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Schmiedemeiſters Carl Falk, früher in Altmünſter⸗ 
berg, jetzt in Hameln, iſt zur Prüfung der nach⸗ 
träglich angemeldeten Forderungen Termin auf den 
10. Januar 1899, Vormittags 11 Uhr vor dem 
Königlichen Amtsgerichte hier, Zimmer Nr. 15 an⸗ 
beraumt. 

Marienburg, den 21. Dezember 1898. 

Kum m, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
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